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Aus ERWARTUNGEN wurden ERFAHRUNGEN….

…das war das Motto des 5. sachsenweiten Fachaustausches aller Jobcenter und 
Agenturen für Arbeit zum Thema „Arbeitsmarktintegration von Zugewanderten“ 
am 9. und 10. März 2017 in Plauen. 

Zwei inhaltlich sehr vollgepackte Tage erwarteten die jeweils über 70 Teilnehmen-
den und es wurde offen und ehrlich ausgewertet, diskutiert und  geplant. Die un-
terschiedlichen Entwicklungen der Zuwanderung in Stadt und Land, die Wirksam-
keit angebotener Qualifizierungsmaßnahmen, der Blick der Unternehmen auf den 
Effekt der Zuwanderung bei der Suche nach Fach- und Arbeitskräften oder auch 
die fehlende Anschlussfähigkeit bei Zugewanderten ohne Schulabschluss an ange-
botene Aus- und Weiterbildung waren Inhalte des Treffens. 

Vor den einzelnen Inputs und Diskussionsrunden wurde per E-Voting die „Sicht-
weise“ aller Teilnehmenden eingefangen und somit für eine Offenheit gesorgt, die 
Grundlage für eine effektive Weiterentwicklung ist. 

Ein Dank allen Referentinnen und Referenten, Gästen und natürlich den Teilneh-
menden für diese tolle und in den Themen aktuell sehr wichtige Austauschrunde 
zur Zukunftsgestaltung. 

ES GIBT NOCH VIEL ZU TUN! – MACHEN!!!

Die Präsentationen zur Veranstaltung sind bereits unter 
www.netzwerk-iq-sachsen.de/dokumentationen downloadbar. 
Eine zusammenfassende  Dokumentation ist in Erarbeitung und wird demnächst 
veröffentlicht. 



IBAS… informiert (4) - Anerkennung von Schulzeugnissen

Für wen ist die Anerkennung von Schulzeugnisse sinnvoll? Wer berät zur Anerkennung? Wer 
ist für die Anerkennungsverfahren zuständig? Wo gibt es Informati onen? Was muss man be-
achten? Zu diesen Fragen gibt das Infoblatt  erste Hinweise. 
Es ist hier downloadbar: www.anerkennung-sachsen.de
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Der EXIS Europa e.V. versichert, die In-
formati onen nach bestem Wissen und 
Gewissen zur Verfügung zu stellen. EXIS 
übernimmt keine Haft ung für Fehler in 
Informati onen sowie daraus resulti e-
render direkter Schäden, soweit diese 
nicht vorsätzlich oder in grober Fahr-
lässigkeit hervorgerufen wurden. Alle 
gegebenen Informati onen sind als Emp-
fehlungen zu verstehen, sie haben kei-
nen haft ungsbegründenden Charakter.

www.netzwerk-iq-sachsen.de
www.netzwerk-iq.de
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      Für Vielfalt 
gegen Diskriminierung

„Regionalisierte“ Übersicht Deutschkurse in der Landeshauptstadt Dresden 

Die Bildungskoordinati oren für Neuzugewanderte der Landeshauptstadt Dresden aktualisie-
ren regelmäßig ihre ‚Übersicht Deutschkurse‘. 
Sie ist unter www.dresden.de/deutschkurse-neuzugewanderte downloadbar. Die Übersicht 
umfasst alle Deutsch-Sprachkursangebote, die aktuell in Dresden starten oder demnächst 
stattf  inden werden und noch off en für weitere Teilnehmende sind. Anregungen und sonsti ge 
Informati onen nehmen die Bildungskoordinatoren gern unter 
bildungskoordinati on-neuzugewanderte@dresden.de entgegen. 



Leipziger „Willkommens-Stadtplan“ interakti v

Seit Dezember 2016 bietet die Stadtverwaltung Leipzig neu zugezogenen Einwohnerinnen und Einwohnern, deren Mut-
tersprache nicht Deutsch ist, ihren „Willkommens-Stadtplan“ auch als interakti ve Online-Variante. Der Stadtplan ist unter 
www.leipzig.de/migranten erreichbar. Die Erläuterungen stehen auf Arabisch, Deutsch, Englisch und Russisch zur Verfü-
gung.
2015 hatt e die Stadt Leipzig den mehrsprachigen Willkommensstadtplan erstmals drucken lassen. Die erste Aufl age von 
12.000 Exemplaren war schnell vergriff en. Eine zweite Aufl age in gleicher Höhe fand ebenso schnellen Absatz. Nun erfolgte 
auch die Umsetzung der aufwendigen interakti ven Variante.
Der Stadtplan dient Zugewanderten als Orienti erungshilfe. Migranti nnen und Migranten, die ihr Leben in Leipzig neu orga-
nisieren und deshalb mit verschiedenen Behörden, Einrichtungen und Abläufen konfronti ert sind, fehlt oft  das Wissen über 
die richti gen Anlaufstellen. Auch wenn eine Beratungsstelle an die richti ge Adresse verweist, fehlt häufi g die Ortskenntnis, 
um diese schnell zu fi nden. Hier kann der Willkommensstadtplan Leipzig nun auch interakti v Abhilfe schaff en. 

Das ist eines von zahlreichen Beispielen, welches die IQ-Trainerinnen des Referates für Migrati on und Integra-
ti on der Stadt Leipzig in ihren Seminaren aufgreifen: 

• Das Tagesseminar (B) „Interkulturelle Öff nung in der Verwaltung – gute Erfahrungen nutzen“ der IQ-Themenreihe rich-
tet sich an Mitarbeitende von sächsischen Stadt-, Kreis- und Arbeitsverwaltungen, die innerhalb ihrer Insti tuti on Pro-
zesse der interkulturellen Öff nung anstoßen bzw. vorantreiben wollen. Sie bekommen Ideen und Werkzeuge an die 
Hand, mit denen sie sich als gesamte Einrichtung - noch besser - für Zugewanderte öff nen können. 

• Die Inhouse-Schulungen „Interkulturelle Kommunikati on in der Verwaltung“ dienen einerseits der interkulturellen Sen-
sibilisierung der Beschäft igten und andererseits der  Unterstützung der interkulturellen Öff nung von Insti tuti onen und 
Strukturen. Sie richten sich an Mitarbeitende von Stadt-, Kreis- und Kommunalverwaltungen (mit Arbeitsmarktrele-
vanz) und werden an die Voraussetzungen und Bedürfnisse der Interessenten jeweils angepasst.

Weitere Informati onen unter: www.netzwerk-iq-sachsen.de > Seminare

IBAS… informiert (3) - Übersetzungen von Berufsabschlüssen

Häufi g werden bei den IBAS-Beraterinnen und Beratern Übersetzungen von Dokumenten in 
die deutsche Sprache angefragt. Dies können die Beratungsstellen nicht leisten, sowohl zeit-
lich als vielmehr auch fachlich nicht. Da übersetzte Dokumente aber auch für eine erfolgrei-
che Beratung bei der IBAS wichti g sind, wurde ein Infoblatt  für Ratsuchende erstellt. Hier sind 
neben Internetadressen zur Recherche von „Öff entlich bestellten und beeidigten Überset-
zern“ auch die einzelnen Schritt e zur Übersetzung beschrieben. 

Unabhängig davon ist eine Beratung bei der IBAS in Englisch oder weiteren Sprachen möglich. 
Dazu sollte man sich an die IBAS-Beratungsstellen direkt wenden, siehe auch  
www.anerkennung-sachsen.de
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